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Bern, 11. Mai 2023

Energiepolitik der Kantone

MuKEn – quo vadis?

Olivier Brenner, stv. Generalsekretär EnDK

Generalversammlung KGTV
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Agenda

1. Wo stehen wir, wo müssen wir hin?

2. Energie- und klimapolitisch Vorgaben

3. Welche Herausforderungen stehen prioritär an?

4. Was bedeutet das für die Weiterentwicklung der MuKEn?

5. Fazit
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Der Sektor Gebäude in den Energieperspektiven CH 2050+

Quelle: Energieperspektiven 2050+ BFE; Darstellung EnDK 2022
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Plafonierung relevanter Energieträger auf hohem Niveau - Ausnahme Erdöl-Brennstoffe sinken

Treibstoffe «Quo vadis?»

Elektrizitätsverbrauch stabil auf 
hohem Niveau

Gasverbrauchszunahme verlangsamt

Brennstoffverbrauch sinkt signifikant

Zunahme Erneuerbare auf tiefem 
Niveau

Brennstoffe

Treibstoffe

Erdgas

Elektrizität 

Quelle: Gesamtenergiestatistik 2022 BFE; Darstellung EnDK 2022
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CO2-Emissionen Gebäude gemäss THG CH [Mio. t CO2]

Quelle: Zahlen gem. THG BAFU 2022, Darstellung EnDK 2022

CO2-Emissionen im Sektor Gebäude sinken – in jüngerer Vergangenheit schneller
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Vorgaben durch Bundesgesetzgebungen

Art. 89 Gebäude (SR 101.0, Bundesverfassung)

Abs.4: Für Massnahmen, die den Verbrauch von Energie in Gebäuden betreffen, sind vor allem die Kantone zuständig.

Art. 45 Gebäude (SR 730.0, Energiegesetz)

Abs.1: Die Kantone schaffen im Rahmen ihrer Gesetzgebung günstige Rahmenbedingungen für die sparsame und 
effiziente Energienutzung sowie die Nutzung erneuerbarer Energien. Sie unterstützen die Umsetzung von 
Verbrauchsstandards zur sparsamen und effizienten Energienutzung.

Abs.2: Sie erlassen Vorschriften über die sparsame und effiziente Energienutzung in Neubauten und in bestehenden
Gebäuden. Sie geben bei ihren Vorschriften den Anliegen der sparsamen und effizienten Energienutzung sowie 
der Nutzung erneuerbarer Energien und von Abwärme nach Möglichkeit den Vorrang.

Abs.3: Sie erlassen insbesondere Vorschriften über:
a. den maximal zulässigen Anteil nicht erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärmebedarfs für Heizung und 

Warmwasser; beim erneuerbaren Anteil kann Abwärme angerechnet werden;
b. die Neuinstallation und über den Ersatz von ortsfesten elektrischen Widerstandsheizungen;
c. die verbrauchsabhängige Heiz- und Warmwasserkostenabrechnung bei Neubauten und bei wesentlichen 

Erneuerungen bestehender Gebäude;
d. die Produktion erneuerbarer Energien und über die Energieeffizienz.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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Vorgaben durch Bundesgesetzgebungen

Art. 46 Energieverbrauch in Unternehmen (SR 730.0, Energiegesetz)

Abs.1: Bund und Kantone setzen sich ein für eine sparsame und effiziente Nutzung der Energie in Unternehmen.

Abs.3: Die Kantone erlassen Vorschriften über den Abschluss von Vereinbarungen zwischen ihnen und 
Grossverbrauchern über Ziele zur Steigerung der Energieeffizienz und sehen Vorteile bei Abschluss und 
Einhaltung dieser Zielvereinbarungen vor. Sie harmonisieren ihre Vorschriften mit denjenigen des Bundes über 
Zielvereinbarungen. Diese Zielvereinbarungen müssen wirtschaftlich tragbar sein.

Art. 9 Bei Gebäuden (SR 641.71, CO2-Gesetz)

Abs.1: Die Kantone sorgen dafür, dass die CO2-Emissionen aus Gebäuden, die mit fossilen Energieträgern beheizt 
werden, zielkonform vermindert werden. Dafür erlassen sie Gebäudestandards für Neu- und Altbauten
aufgrund des aktuellen Stands der Technik.

Grundlage für die Mustervorschriften der Kantone im Energiebereich - MuKEn 2014

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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Strategische Grundlagendokumente der Kantone (Link)

• Leitlinien und 
Gebäudepolitik 2050+ 
verabschiedet am 
26. August 2022

• Grundlagen für die 
Weiterentwicklung der 
Mustervorschriften

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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https://endk.ch/de/dokumentation/aktuelles/neue-strategischen-grundlagenpapiere-der-endk
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Gebäude wird zum Energiehub - Herausforderungen

Gebäudehülleneffizienz:
bei Altbauten

Stromerzeugung:
bei Neu- und Altbauten

Raumwärme + Warmwasser:
Erneuerbare Wärme

Gebäudepark mutiert zur Energiedrehscheibe und koppelt die Sektoren

2020: 60 TWh 2050: 45 TWh

2020: 2.6 TWhel 2050: 34 TWhel

2020: 47 TWhf 2050:  0 TWhf

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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https://energiehub-gebaeude.ch/
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1. Aktueller Stand und Ziel bei der Gebäudehülleneffizienz?
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• Erhöhung der umgesetzten 
Massnahmen notwendig;

• Sanierungsanforderungen an 
ineffizienteste Altbauten stellen;

• Mit Gebäudeprogramm
Investitionsbedarf abfedern und 
Akzeptanz schaffen.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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Energetische Erneuerungsraten von 1991 bis 2019
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Die energetischen Erneuerungsraten von:

- Fenstern liegen zwischen rund 2 bis 3% pro Jahr;

- Aussenwänden liegen zwischen rund 1 bis 1.5% pro Jahr;

- Steildächern liegen zwischen rund 1 bis 2% pro Jahr.

Energetische Erneuerungsraten werden tendenziell unterschätzt

Quelle: MISTEE (Motivations for Investment in Smart Technologies and Energy Efficiency); Darstellung TEP 2023
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Grundsatz 1: Energieeffizienz 

16

• Neue Gebäude weisen generell eine hohe Energieeffizienz auf.

• Bei ungenügend wärmegedämmten Gebäuden muss die 
Energieeffizienz verbessert werden.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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https://www.aramis.admin.ch/Dokument.aspx?DocumentID=70006
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2. Anforderungen beim Wärmeerzeugerersatz
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3 Anforderungsniveaus haben sich etabliert
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Zahlen LU (10% erneuerbare Wärme, bei Wohnbauten)
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3586
Heizungswechsel

3.7 % 

8.0 % 

6.1 % 

78.6 % 

2.8 % 

11.7 % 

87.5 % 

Quelle und Darstellung EnF LU 2023
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Entwicklung Verkauf Heizsysteme CH
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Quelle: Zahlen gem. FWS, GKS; Darstellung EnDK 2023

1. Luft/Wasser-Wärmepumpe: meistverkauftes Heizsystem (seit 2019);
2. Sole/Wasser-Wärmepumpe: Verkaufswachstum auf tieferem Niveau;
3. Gasheizungen: Verkaufszahlen nehmen ab;
4. Ölheizungen: Verkaufszahlen auf historischem Tief;
5. Holzheizungen: Verkaufswachstum auf tiefem Niveau.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern

Schätzung Anteil verkaufte Heizsysteme CH → Bestandesbauten
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Quelle: Zahlen gem. FWS, GKS, BFS; EnDK; Darstellung EnDK 2023

2022 wurden in Bestandesbauten in zirka 75% der Fälle durch erneuerbaren Wärmeerzeuger ersetzt

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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Wie weiter beim Wärmeerzeugerersatz?
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Grundsatz 2: erneuerbare Wärme 
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• Neue Gebäude versorgen sich vollständig mit erneuerbarer 
Wärme.

• In bestehende Gebäude werden nur noch erneuerbare 
Heizsysteme eingebaut.

• Spätestens ab 2050 sind alle Gebäude CO2-frei zu betreiben.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern

Grundlagenstudie für die Weiterentwicklung der MuKEn

21
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https://energiehub-gebaeude.ch/wp-content/uploads/2023/04/Studie_Heizungsersatz_042023.pdf
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3. Stromerzeugung durch PV auf und am Gebäude
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Quelle: Zahlen Swissolar; Darstellung EnDK 2022
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Wo werden wieviel PV-Anlagen erstellt (2021)
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Quelle: Zahlen Swissolar; Darstellung EnDK 2022

Quelle: Zahlen Swissolar; Darstellung EnDK 2022

86% 44%

0.4% 0.6%

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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Grundsatz 3: erneuerbare Stromerzeugung 
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• Neue und bestehende Gebäude versorgen sich zu einem 
angemessenen Anteil mit vor Ort produzierter, erneuerbarer 
Elektrizität, welche auch den Bedarf für die Wärmeerzeugung 
und die Elektromobilität berücksichtigt.

• Anreize unterstützen die weitergehende PV-Nutzung auf 
geeigneten Gebäudehüllflächen.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern

Grundsatz 4: Digitalisierung
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• Für den optimalen Betrieb des Gebäudeparks werden 
vermehrt digitale Technologien eingesetzt.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern

Eventuell Module ins Basismodul verschieben:

• Modul 5: Ausrüstungspflicht Gebäudeautomation bei Neubauten;

• Modul 8: Betriebsoptimierung.
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Grundsatz 6: graue Energie
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• Neue Gebäude weisen einen möglichst geringen Verbrauch 
von grauer Energie über ihren gesamten Lebenszyklus auf.

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern

Einführen neuer Anforderung auf Basis der Erkenntnisse von Minergie

28
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➔ Energiesystem CH ist vom Ausland und von fossilen Energieträgern abhängig;

➔ Gesamtumbau Energiesystem erfordert Massnahmen in allen Bereichen;

➔ Energie- und klimapolitische Instrumente wirken;

➔ CO2-Emissionen und Energieverbrauch im Gebäudesektor sinken, aber;

➔ Beiträge durch Gebäudehülleneffizienz, erneuerbare Wärme und Stromerzeugung 
müssen erhöht werden;

➔ Gebäudepolitik 2050+ formuliert die Grundsätze der notwendigen Weiterentwicklung;

➔ Akzeptanz schaffen durch Kombination der Instrumente lenken + fordern + fördern!

Fazit

29

Energie- und klimapolitische Herausforderungen und Ziele lassen sich nur gemeinsam
erreichen, wobei die Kantone und die «Wirtschaft» wichtige Teile davon sind!

GV KGTV | 11.05.2023 | Bern

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

30GV KGTV | 11.05.2023 | Bern
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